
ale

au

ber
x

den

aren

ſtelle
rtige

alle

nmen
und

ril 07
3tg

willigt
g jede
ſchäfte
e Ge

un die

e Be
zwecks

d an
nſtge
7138

nann
ünſcht
hender
ſpäter

6330

II

el

Nr 238 Größte Abonnentenzahl Donnerstag 11 Oktober 1906

Genera
Halkeſches Vageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
mit Kuſtelung der Ha h u un

v Mtm u Utter zvierte ährüch
20 auswärtige Anzeigen 30h v eHaupt Grpedition

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind am Dienstag vormittag in Hubertus
ſtock eingetroffen

Die Nordd Allgem Ztg veröffentlicht den Wortlaut der Depeſche
Kaiſer Wilhelms an den Prinzen Philipp von HohenloheSchillingsfürſt

Der ZentralKorreſp wird verſichert daß der Chef des Zivilkabinetts
Dr von Lucanus noch im Laufe dieſes Herbſtes ſeinen Abſchied
nehmen wird

Ein Hamburger Blatt will wiſſen daß der Landwirtſchaftsminiſter
von Podbielski am 26 September ein formelles Entlaſſungsgeſuch ein
gereicht hat

Bei mehreren Zuſammenſtößen mit Hottentottenbanden ſind auf unſerer

Seite 18 Mann getötet 9 ſchwer verwundet worden

In Newjerino Rußland ermordete eine Bauernbande eine ganze Juden
familie ſowie einen Arbeiter und eine Arbeiterin

Graf Zeppelin der am Dienstag in Württemberg mit ſeinem Ballon
eine Auffahrt unternahm kehrte nach gut verlaufenem Fluge glücklich
in ſeine Halle zurück Der Aufſtieg iſt als gelungen zu betrachten

Jn dem holländiſchen Grenzorte Vaals ſind 30 Familijen insgeſamt
etwa 100 Perſonen an Vergiftungserſcheinungen ſchwer erkrankt

Zu den Hohenlohe Memoiren
Halle 10 Oktober

Durch die Aufſehen erregenden Bismarck Erinnerungen des Fürſten
Hohenlohe wird die öffentliche Aufmerkſamkeit auch auf den Prinzen
Alexander zu Hohenlohe gelenkt den jüngſten Sohn des dritten
Kanzlers der ſeinem Vater politiſch am nächſten ſtand und von ihm mit
der Ordnung des literariſchen Nachlaſſes betraut wurde Wer immer den
Prinzen Alexander perſönlich kennen zu lernen Gelegenheit hatte wird von
ihm ohne weiteres annehmen daß er bei der Zuſammenſtellung der
Memoiren in gutem Glauben handelte Selbſt ein politiſch weit rechts
ſtehendes Blatt alſo das Preßorgan einer dem Prinzen Hohenlohe ziemlich
fernliegenden Richtung ſchreibt es müſſe auch für den glühendſten
Bismarckverehrer erträglich ſein die Darſtellung jener hochbedeutſamen

Märztage von der einen Seite anzuhören da die von der anderen folgen
werde Es hat übrigens viel Wahrſcheinlichkeit ſür ſich daß Fürſt Hohe t
lohe über die Aufzeichnungen die ſich im weſentlichen auf Mitteilungen
von dritten Perſonen ſtützen ſich ſeinem jüngſten Sohne gegenüber er

läuternd ausgeſprochen hat Der Fürſt liebte es in angeregter Unter
haltung mit dem Prinzen Alexander in den Gartenanlagen des Kanzler
palais zu luſtwandeln Es mag da wohl manches für die Behandlung
des literariſchen Nachlaſſes des Fürſten bedeutſame Wort gefallen ſein
Obendrein war der alte Herr ein guter Beobachter was einmal den Wert
der offenbar unter dem Eindruck der Ereigniſſe friſch niedergeſchriebenen

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

18 Jabrgang
Möseniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 45 500

eiger
Halleſche Reueſte Rachrichren

Aedaktiog Sr Ulrihraze 15 Dathrigraza Treppe
Sprechſtunde 4 e

Für Rückgade unverlangter Schriftſtücke keine Verdindllchkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Aufzeichnungen erhöht dann aber auch dem Prinzen Alexander ſchätzens

werte Anhaltspunlte gegeben haben dürfte für die am zweckmäßigſten er
ſcheinende Art der Redigierung der intereſſanten Aufzeichnungen

Auch die Reichstagsdebatten boten nicht ſelten Gelegenheit für den
Hörer die beiden Hohenlohe im Geſpräch vertieft an der Bundesrats
eſtrade zu ſehen Prinz Alexander hatte während ſeiner zehnjährigen
Zugehörigleit zum Reichstag ſeinen Platz im Parkett in den hinteren
Bänken der der Reichspartet zugewieſenen Sitzreihe und bezeichnete ſich

als wild d h ſraktionslos alſo ebenſo wie Fürſt Herbert Bismarck
Aber ſeine Auffaſſung und Abſtimmung unterſchied ſich von den im land
läufigen Sinne Konſervativen ſodaß die agrariſche Preſſe dem Prinzen
anriet ſeinen Parlamentsplatz in der Nähe der Bänke der Linken zu
wählen Wenn Prinz Alexander ſprach was verhältnismäßig ſelten
geſchah dann hatte er in dem Abg Richter einen beſonders aufmerkſamen
Zuhörer Der Rufer im Sreit pflegte dann in der Nähe des Redners
Poſto zu faſſen und durch kraftvolle Sehr richtig ſein Einverſtändnis
mit den Worten des Prinzen zu beklunden zum Mißvergnügen der Herren

von der Rechten Der parlamentariſche Jntimus war im übrigen der
Zentrumsabgeordnete Prinz Arenberg was freilich nicht verhütete daß
der Sohn des drilten Kanzlers bei den letzten allgemeinen Wahlen
durch den vom Zentrum unterſtützten elſäſſiſchen Kandidaten beſiegt
wurde allerdings erſt in der Stichwahl und mit geringer Stimmen
mehrheit Wenn deshalb jetzt in parlamentariſchen Kreiſen der
Erwartung Ausdruck gegeben wird Prinz Alexander zu Hohenlohe werde
bei den nächſten Reichstagswahlen wieder kandidieren ſo könnte das in An
betracht des Stimmenverhältnifſes Wahrſcheinlichkeit für ſich haben Aber
es iſt vielleicht der Rücktritt des Prinzen vom Amt des Bezirkspräſidenten

des Oberelſaß in Betracht zu ziehen als beſondere Wirkung der Ver
öffentlichung der Memoiren des Fürſten Chlodwig zu Hohenlohe und un
beſchadet des auch von der Preſſe ziemlich ausnahmslos in den Vorder
grund geſtellter Umſtandes daß der Prinz bei der Bekanntgabe der
Memoiren in gutem Glauben handelte Das B T gibt z B der Er
wartung Ausdruck daß man nun bei der Fortſetzung der Veröffentlichung
nicht allzu engherzig verfahren werde weil das dem Werte ſolcher Er
innerungen für die politiſche Vergangenheit laum angemeſſen ſein würde

Wenig bekannt dürfte vom Prinzen Alexander zu Hohenlohe ſein daß er
ſeit Jahren Mitglied des Aufſſichtsrates der HamburgAmerika Linie iſt
Er übernahm dieſen Poſten damals als die parlamentariſchen Kämpfe
um den Ausbau der Flotte ſtattſanden und der Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe ſich als Mitglied in die Liſte des Flottenvereins eintragen ließ

Daß die Norddeutſche Allgemeine Zeitung jetzt den Wortlaut
des kaiſerlichen Telegramms an den Fürſten Philipp zu Hohenlohe mitteilt

wird wohl weniger mit dem Wunſche zu erklären ſein dem Widerſpruche
gegen die Veröffentlichung der Bismarck Erinnerungen beſondere Nach

drücklichkeit zu verleihen als vielmehr damit gegenüber der Prager
Bohemia den Jnhalt jener Kundgebung authentiſch ſeſtzuſtellen Nach

der Bohemia ſollte nämlich der Kaiſer telegraphiert haben die Veröffent
lichung der Tagebuchblätter könne unabſehbare Konſequenzen
nach ſich ziehen Das mußte ſo aufgefaßt werden als ob die deutſche
Regierung irgendwie Veranlaſſung hätte von den Enthüllungen über ihre
Haltung gegenüber Oeſtreich Ungarn einerſeits und Rußland andererſeits

in einem kritiſchen Zeitpunkte peinlich berührt zu ſein Gerade das Ent
gegengeſetzie iſt der Fall Die Bundestreue zu Oeſtreich Ungarn ſelbſt
auf die Gefahr daß ein ernſter Konflikt mit Rußland und Frankreich

daraus entſtehen ſollte verdient im höchſten Maße Anerkennung und in
dieſem Sinne iſt denn auch beſonders dieſer Teil der HohenloheMemoiren
in Wien wie in Rom ſehr ſympathiſch aufgenommen worden Jn Rußland
wiederum kann man ſich unmöglich gekränkt fühlen daß die deutſche Politik die

Bundestreue allen anderen freundſchaſtlichen Rückſichten voranſtellte
Seltſam und klärungsbedürftig iſt nur daß die Prager Bohemia den
Jnhalt des Kaiſertelegramms mit einer Aeußerung die garnicht darin ent
halten war wiedergegeben hat Aus dem Wortlaut der kaiſerlichen Depeſche
wie ihn die Nordd Allg Ztg mitteilt geht hervor daß die Veröffent
lichung der Geſpräche des Kaiſers mit dem Reichskanzler Fürſten Chlodwig
ſoweit ſie den Rücktritt des Fürſten Bismarck betreffen vom Kaiſer miß

billigt wird Aber iſt nicht in manchem dem Fürſten Bismarck nahe
ſtehenden Organ z B den Leipz Neueſt Nachr Hamburger Nach
richten der Zukunft noch bei Lebzeiten des Fürſten die Geſchichte jener
Märztage ebenſo eingehend geſchildert worden Hat nicht Fürſt Bismarck
perſönlich wiederholt eine ganze Reihe von Einzelheiten journaliſtiſchen Be

ſuchern erzählt Daß in dieſem Falle der alte Fürſt Hohenlohe die Er
eigniſſe und Stimmungen jener Zeit geſchildert hat verlieh der Veröffent
lichung die Eigenart Daß aber der Jnhalt ſelbſt Anſtoß erregen könnte
iſt gewiß nicht im mindeſten angenommen worden da ſonſt ſicherlich die
Veröffentlichung unterblieben wäre

Wie auch der B A vernimmt iſt das Telegramm Kaiſer Wilhelms
an den Fürſten Philipp zu Hohenlohe über die Publikation der Bismarck
Erinnerungen in der Prager Bohemia nicht genau wiedergegeben Der

Kaiſer dürfte in richtiger Ermeſſung der Tragweite derartiger Veröffent
lichungen kaum von unabſehbaren Konſequenzen geſprochen
ſondern ſie lediglich als Taktfrage behandelt und allgemein iuls inopportun

bezeichnet haben Jn dieſer Auffaſſung hat Kaiſer Wilhelm wohl jeden
Einſichtigen hinter ſich denn es muß als unzuläſſig bezeichnet werden
Dokumente von hiſtoriſchem Wert in denen die Perſon eines noch lebenden
Monarchen eine Rolle ſpielt ohne deſſen Einverſtändnis zu veröffentlichen

In der gleichen Angelegenheit wird aus Straßburg berichtet Wie
Dr Curtius mitteilte iſt er ſeinerzeit von dem verſtorbenen
Fürſten Chlodwig Hohenlohe beauftragt worden ſeine Memoiren
nach ſeinem Tode in Buchform zu veröffentlichen Prinz Alexander
habe den Nachlaß des Fürſten Chlodwig übernommen und ſei
ſomit in deſſen ſämtliche Rechte eingetreten Mit deſſen Willen und
Wiſſen ſei die Arbeit vollendet worden und in den Buchhandlungen bereits

erſchienen Ein beſonderer Grund die Memoiren gerade jetzt erſcheinen
zu laſſen beſtehe nicht das Buch ſei einfach nach Fertigſtellung in Druck
gegeben worden Jm übrigen befage ein dem Buche vorangeſtelltes Vor
wort alles Nähere über Zweck und Gründe der Veröffentlichung Der
Abdruck von Auszügen aus dem Buche in Ueber Land und Meer ſei
völlig ohne Wiſſen ſowohi des Herausgebers als auch des Prinzen
Alexander erfolgt Die Veröffentlichung ſei eine ſelbſtändige Entſchließung
des Verlages über die ſowohl er als auch Prinz Alexander überraſcht

geweſen ſeien

Wie ſchon oben erwähnt iſt gegenüber der in einem Prager Blatte
enthaltenen ungenauen Wiedergabe eines Telegramms des Kaiſers an

den Fürſten Philipp zu Hohenlohe die Nordd Allg Zeitung ermächtigt
worden den Wortlaut des kaiſerlichen Telegramms mitzuteilen Es lautet

Jch leſe ſoeben mit Erſtaunen und Entrüſtung die Veröffentlichung
der intimſten Privatgeſfpräche zwiſchen Deinem Vater und mir den
Abgang des Fürſten Bismarck betreffend Wie konnte es zugehen daß

ae X a a ASchatten
Roman von M von Ekenſteen

15 FortſetzungDu ſpielſt mit Deinem Wort und ſpielſt mit meinem
Schickſal und grauſam iſt Dein Spiel denn es mordet das
Gute in uns

Marie ſchluchzte auf ihn aber hielt der qualvolle Gedanke
in Bann daß ſie doch nicht ſagen konnte Faſſe den Schurken
liefere ihn den Gerichten aus ich kenne ihn nicht ich weiß von
ihm nicht Jhm dem ſelbſtgerechten Manne ging das Ver
ſtändnis ab für die weibliche Scheu die ſie zurückhielt öffentlich
hervorzutreten es laut hinauszuſchreien Seht er iſt ein Be
trüger ein Wortbrüchiger l

Und ſo kam es daß er immer wieder mit rauhem Finger
ihre Wunde bloßlegte Sie kannte genau ſeine Gedanken er
folterte ſie ja mit ſeinen Zweifeln immer wieder und darum
gab ſie jetzt wie in lautem Denken nur die Summe aller
quälenden Gedanken wieder die ſein Forſchen und Grübeln
weckte Aus den denkbar ehrlichſten und nüchternſten Motiven
ließ ich mich betören ein Kind faſt noch das ſich in der
ſchwülen Atmoſphäre der Theaterſchule zum Weibe entwickelte
Was in mir erwachte war nur die Sprache der Natur die
in tauſend anderen vielleicht ein ganzes Leben lang ſchläft ich
aber gehörte nicht zu dieſen Schickſalsloſen die von Glück und
Unglück nie etwas erfahren Aber ich gehörte zu jenen Un
ſeligen deren Temperament ihr Schickſal wird und die erſt
durch die Schule des Leides zur vollen Entwickelung ihrer
Jndividualität gelangen Sieh als ich damals mich freimachte
lag ein ganzes Leben unter Trümmern das unbefangene Ver
trauen war begraben mein Glaube an die Menſchheit er
ſchüttert aber aus eigener Kraft rang ich mich empor und
durch Reue fand ich den Weg zurück zum Glauben zum Ver
trauen und zur Reinheit Und wie ich Dich wiederfand gin
ein Schauer über mich hin ich fühlte mich größer und beſſer

Nachdruck verboten

s

werden in Deiner Nähe noch ehe Du Worte der Liebe ge
ſprochen hatteſt wußte ich daß ich Dir gehörte und wie wir
uns endlich ſanden da war mir als hätten wir uns immer
angehört als hätte uns nie etwas getrennt Jch riß die eine
Seite aus meinem Lebensbuche heraus vernichtete ſie und
vergaß was einſt darauf ſtand

Ein Beben lief durch ihren Körper Wie in großer Pein
ſchlang ſie die Hände ineinander und langſam in ſich gekehrt
fuhr ſie fort Dann kam der Schatten über mein Glück und
die Qual über unſere Liebe Du trugſt Deine Zweifel Deine
Anklagen Deine Vorwürfe zu mir und die Qual brachte mich
oft faſt von Sinnen Tauſendmal ſagte ich mir Darf ich
einen Mann ohne Fehl an mich ketten ſoll und muß ich ihn
nicht frei geben Aber ſobald ich Deine Stimme hörte und
in Deine lieben Augen ſah legte ich jedes Deiner liebenden
guten Worte als neue Feſſel um mein Herz jede Deiner Lieb
koſungen zog mich gewaltſamer zu Dir hin und jeder Nerv in
mir bebte bei dem Gedanken Dich aufgeben zu ſollen Und
warum auch ſprach die Vernunft Du biſt ja ſein in Treuen
mit jeder Faſer Deines Herzens Aber ſieh Du marterſt
mich immer wieder die allerbarmende Liebe ſuche ich und Du
biſt immer wieder der ſtrenge Richter die Vergangenheit iſt
tot und

Sie iſt nicht tot unterbrach Meinhard ſie mit einer
Stimme die ihr Grauen einflößte Es iſt nicht wahr daß
ſie tot iſt ſie iſt ſtärker als Du und ich ſie ſteht wider uns
auf Lies doch den Brief und die zahlloſen anderen die der
ſchrieb der die Vergangenheit immer wieder aufwühlt und
Steine und Kot nach Dir ſchleudert

Jhr Blick verſchleierte ſich Sah er denn nicht wie ſie
unter ſeinen Worten litt wußte er nicht daß auch der Beſte
ohnmächtig iſt wenn die Verleumdung ihre giftigen Pfeile
losſchießt Und wieder trug ihre Liebe den Sieg über den
Schmerz und die Kränkung die er ihr antat davon ſie um
ſpannte mit ihren eiskalten Händen die ſeinen die wie im Fieber

glühten und flehend bat ſie Karl Liebling glaube doch an
mich vertraue mir

Statt ſeiner Antwort klang von der Tür her ein lautes
Pochen ſie achtete gar nicht darauf

Karl Wie der Schmerzensſchrei eines zu Tode Ge
troffenen klang das eine Wort

Und wieder ein Pochen lauter und dazwiſchen ſeine halb
gemurmelten Worte Laſſe mir Zeit Marie ich werde es ſchon
verwinden Dann löſte er ſeine Hände aus den ihren und
griff nach ſeinem Hut

Einen Moment drohte ſie umzuſinken ſie faßte nach der
Stuhllehne und ganz willenlos wie ein Automat rief ſie
Herein

Jhre Näherin ſtand in der Tür Gnädiges Fräulein ich
wollte die Brauttoilette anpaſſen

Sie lächelte ſie war ganz Dora von Roden die gewandte
Schauſpielerin in dieſem Augenblick ſie bedeutete dem jungen
Weibe einzutreten und ſie reichte Meinhard die Hand Leb
wohl

Er preßte ihre eiſige kleine Hand es war als ob er plötz
lich aus einem wüſten böſen Traum erwache Auf Wieder
ſehen ſagte er mir iſt heute nicht ganz wohl morgen früh
gleich nach dem Kolleg komme ich Leb wohl

Wie eine eiſerne Klammer umſpannte ihre Hand die ſeine
groß und ſtarr ſah ſie ihn an aber kein Wort entrang ſich
mehr ihren Lippen Eine Weile noch ſtand ſie wie verſteinert
und lauſchte auf den verhallenden Klang ſeiner Schritte Dann
trat ſie in die Stube zurück und ſagte ruhig Bemühen Sie
ſich nicht die Toilette ſitzt ausgezeichnet aber bitte was bin
ich Jhnen ſchuldig ich möchte gleich zahlen

Gnädiges Fräulein das hat doch keine Eile
Bitte ich wünſche die Sache ſofort zu erledigen

Sie trat ins Nebenzimmer entnahm einer Kaſſette den
Betrag ließ ſich die Quittung ausſtellen und als die Näherin
ſich wieder entfernt hatte ſchloß ſie ihre Tür ab und verbarg
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dergleichen Material der Oeffentlichkeit übergeben werden konnte ohne
zuvor meine Erlaubnis einzuholen Ich muß dieſes Vorgehen als im

höchſten Grade taktlos indiskret und völlig inopportun be
zeichnen da es unerhört iſt daß Vorgänge die den zurzeit regierenden
Souverän betreffen ohne ſeine Genehmigung veröffentlicht werden

Politiſche Aleberſinht
Deutſches Reich

Berlin 10 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin ſind geſtern vormittag gegen 8 Uhr in Hubertusſtock ein
getroffen Die Jagdbeute des Kaiſers in Rominten beträgt ins
geſamt 20 Stück Hirſche Unter ihnen befinden ſich ein kapitaler Zweiund
zwanzigender vier Achtzehnender fünf Sechzehnender drei Vierzehnender
und ſieben Zwölfender Die drei beſten Geweihe wogen 9 81 und 8
Kilogramm Nach der während der Brunſtzeit vorgenommenen Zählung
der Hirſche in den Romintener Jagdforſten beträgt der Beſtand rund
tauſend Stück

Die militäriſche Fürſorge des Kaiſers hat wiederum einen
neuen Beweis erhalten Als der Monarch gelegentlich ſeiner jüngſten
Anweſenheit in Königsberg i Pr zur Beſichtigung ſeines dort
arniſonierenden Grenadier Regiments Nr 3 nach Begrüßung der vor der

ſerne im Viereck aufgeſtellten Offiziere und Mannſchaften mit ſeiner
Suite die Fronten abſchritt machte er plötzlich halt trat auf einen Grenadier
zu und nahm dieſem den Helm vom Kopfe Er betrachtete denſelben
aufmerkſam nach allen Seiten hin und ſtülpte ihn ſchließlich dem verblüfften
Marsjünger wieder auf das Haupt Nach eiuer eigenen Aeußerung des
Kaiſers hatte dieſe Manipulation den Zweck um ſich durch den Augenſchein
ſelbſt zu überzeugen ob der Helm auch die vorgeſchriebene Leichtigkeit auf
weiſe und die richtige Garniturbezeichnung beſitze

Der preußiſche Kriegsminiſter von Einem hat ſich am
Dienstag mittag zuſammen mit dem Staatsſekretär des Reichsſchatzamts
Freiherrn von Stengel zum Reichskanzler Fürſten von Bülow nach
Homburg v d H begeben Bei den dort ſtattfindenden Beratungen über
die Mehrforderungen für Heereszwecke handelt es ſich wie man hört nicht
um eine große Militärvorlage ſondern vielmehr um Einſtellung für not
wendig gehaltener Forderungen in den Etat die bereits in Kommiſſions
ſitzungen und vertraulichen Beſprechungen angekündigt worden ſind Jn
der Hauptſache dürften Mittel zur Beſchaffung techniſchen Materials gefordert
werden möglicherweiſe auch eine geringfügige Vermehrung der Telegraphen

truppe Jn Homburg ſind beim Reichskanzler auch die zurzeit auf
Urlaub in Deutſchland weilenden Geſandten in Athen und in Mexyxiko
Graf Arcovalley und Freiherr von Wangenheim und der
Miniſterreſident in Havanna Dr von Humbracht zur Meldung
eingetroffen

Erneute Gerüchte über einen Rücktritt des Landwirt
ſchaftsminiſters waren bekanntlich dieſer Tage verbreitet es ſollte der
ſelbe aus Geſundheitsrückſichten erfolgen Nunmehr ſchreibt das Blatt
des Herrn von Podbielski die Deutſche Tagesztg Daß der Land
wirtſchaftsminiſter von ſeinem alten Leiden befallen wurde iſt wie wir
erfahren leider richtig doch gibt ſein Geſundheitszuſtand zu beſonderen
Befürchtungen nicht im mindeſten Anlaß Nach menſchlicher Vorausſicht
wird er vielmehr binnen kurzem in der Lage ſein die Geſchäfte ſeines
Amtes in vollem Umfange zu übernehmen Was den Aufenthalt in
Rominten anlangt ſo iſt er nicht abgekürzt worden ſondern ſeine Dauer
war vorher beſtimmt

Der Zentralkorreſpondenz wird von angeblich gut unter
richteter Seite verſichert daß der Chef des Zivilkabinetts Dr von
Lucanus noch im Laufe dieſes Herbſtes ſeinen Abſchied nehmen wird
Auch der Name des Nachfolgers werde in eingeweihten Kreiſen nunmehr
mit Beſtimmtheit genannt Die Nachricht iſt ſchon ſo oft fälſchlich auf
getaucht daß ſie auch jetzt mit Vorſicht aufzunehmen iſt

Die Braunſchweiger Neueſten Nachrichten teilen mit
daß der Herzog von Cumberland im Oktober 1905 gegenüber drei
Herren aus Braunſchweig mit denen er ſich wiederholt über die
braunſchweigiſche Frage unterhielt verſichert habe daß er gern nach
Braunſchweig kommen würde und auch zu einer Verhandlung mit
Preußen bereit ſei Hierzu die Jnitiative zu ergreifen erachtete der
Herzog damals die Zeitverhältniſſe nicht für günſtig Er ſprach damals
die Bitte aus man möge alles vermeiden was verſtimmend auf den
Kaiſer und den Reichskanzler wirken könne und auch der Löjung der
braunſchweigiſchen Frage nicht förderlich ſei

Der deutſche Geſandte Roſen in Marokko iſt vom Sultan
in feierlicher Audienz empfangen worden Die Zeremonie die von kurzer
Dauer war ſand in Gegenwart beiderſeitiger offizteller Perſönlichkeiten der
Geſandtſchaft und des Hofes ſtatt Die Miſſion hat beim Finanzminiſter
Wohnung genommen

Ein amtlicher Bericht aus Deutſch Südweſtafrika be
ſagt Die nach den Karasbergen geflüchteten Hottentottenbanden er
hielten Verſtärkung durch Zuzug der nach dem Oranſe zurückgewichenen
Teile ſowie durch Anſchluß ehemaliger Morengaleute Sie verſuchten
wiederholt durch Angriffe auf Viehwachen und Transportbedeckungen
ſich in Beſitz von Lebensmitteln und Munition zu ſetzen Sie griffen an
am 24 September bei Kiriis Weſt an der Pad Keetmanshoop Haſuur
am 25 September bei Kalkfontein nordöſtlich Warmbad am 390 September
bei Hanapan ſüdlich Haſuur am 1 ds Mts bei Daſſiefontein am Weſt
rand der großen Karasberge und am 4 ds Ms8 nördlich Keetmanshoop
Nur wenige Tiere fielen in Feindeshand die Angriffe wurden überall ab
geſchlagen und die Verfolgung aufgenommen Als beſonders rühmlich er
wähnt Oberſt von Deimling die Verteidigung eines Karrentransports
bei Daſſiefontein durch 20 Mann der Bedeckung gegen einen weit über
legenen Gegner Es fielen in dieſen Gefechten im ganzen 13 Reiter
ein Farmer und vier Buren Neun Reiter wurden ſchwer zwei leicht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verwundet Auch mit den noch nicht unterworfenen Reſten der Herero
mußte wieder gekämpft werden Der amtliche Bericht fährt fort Bei der
allgemeinen Streife gegen die noch immer im Damaralande vereinzelt um
e gelegentlich Vieh ſtehlenden Hererotrupps fand ein Zuſammen
ſtoß einer Patrouille bei Hatſamas mit einer ſtärkeren Bande ſtatt die
20 Tote zurückließ Oberſt von Deimling iſt mit ſeinem Stabe wieder
in Keetmanshoop eingetroffen Von einzelnen Verluſten meldet ferner
ein Telegramm aus Windhoek Reiter Heinrich Schmöller geboren am
3 10 1881 zu Erlauzwieſel früher im Königlich Bayeriſchen 2 Jnfanterie
Regiment am 26 September d J bei Rolechab Große Karasberge ge
fallen Herzſchuß Geſreiter Karl Matſcholl geboren am 28 1 1881 zu
Marienwerder früher im Füſilier Regiment Nr 34 am 29 September d J
beim Baden im Dranfefluß bei Violsdrift ertrunken

Zu den Verhandlungen des Epangeliſchen Bundes in
Graudenz wird weiter gemeldet Montag abend fand unter großem An
drang eine Vollver ſammlung ſtatt Es ſprachen Profeſſor Scholz
Breslau und Pfarrer Niemöller Elberfeld über das Thema Das
Band der evangeliſchen Deutſchen und zwar erſterer über die Voraus
ſetzung dieſes Bandes die gemeinſamen evangeliſchen Güter und letzterer
über deren Stärkung durch die evangeliſche Wachſamkeit Dienstag vor
mittag fand eine Sitzung des Geſamtvorſtandes ſtatt in der u a über
eine Kundgebung gegen die Aufforderung des Eſſener Katholikentages zum Jeweinſamen Vorgehen aller Gläubigen gegen den Un
glauben und gegen den Umſturz Beſchluß gefaßt wurde

Die ordentliche Generalverſammlung des Bundes der
Jnduſtriellen findet am Montag den 15 Oktober in Berlin im
Ruſſiſchen Hof ſtatt Der Vorſitzende des Bundes Geh Kommerzienrat

Wirth erſtattet den Bericht über die Tätigkeit des Bundes der General
ſekretär Dr Wendlandt über die Einführung eines Deutſchen Jnduſtrie
tages Von beſonderem ſozialem Intereſſe iſt die Berichterſtattung des
Syndikus des Verbandes Sächſiſcher Jnduſtrieller Dr Streſemann
in Gemeinſchaft mit dem Geſchäftsführer des Vereins der Jnduſtriellen
Pommerns und der benachbarten Gebiete Dr Flechtner über die
ſtaatliche Verſicherung der Privatangeſtellten Der Syndikus des
Bayeriſchen Jnduſtriellen Verbandes Dr Kuhlo wird über die Streik

verſicherung und der Syndikus des Verbandes Süddeutſchland des Bundes
der Jnduſtriellen in Mannheim Dr Mieck über den Gerichtsſtand bei
Abſchluß von Lieferungsverträgen mit franzöſiſchen Abnehmern ſprechen

Der dritte internationale Kongreß der Komitees zur Be
kämpfung des Mädchenhandels findet in den Tagen vom 2l bis
25 Oktober in Paris ſtatt Deutſchland wird wie die Nordd Allg
Ztg erfährt auf dem Kongreß am ſtärkſten vertreten ſein Außer den
Delegierten des Miniſteriums des Jnnern und des Berliner Polizei
präſidiums werden Abordnungen des Berliner Nationalkomitees ſowie des
katholiſchen und jüdiſchen Komitees anweſend ſein

Göttingen 9 Oktober Eine vereinzelt daſtehende Aus
zeichnung durch den Kaiſer iſt dem Gendarmerieoberwachtmeiſter
Nagel hierſelbſt zu teil geworden Anläßlich ſeiner Penſionierung wurde
ihm vom Kaiſer der Charakter als Leutnant verliehen und ihm die Er
laubnis erteilt die Uniform des Regiments zu tragen bei dem er zuletzt
aktw gedient hat

Oeſtreich Ungarn
Erzherzog Otto ſchwer erkraukt

Erzherzog Otto von Oeſtreich der Bruder des Thronfolgers Erz
herzogs Franz Ferdinand iſt ſeit längerer Zeit ſchwer leidend und mußte
aus dieſem Grunde vor kurzem auch von ſeinem Poſten als Generalinſpekteur
der Kavallerie zurücktreiten Jn den letzten Tagen iſt nun im Befinden
des Erzherzogs eine beſorgniserregende Verſchlimmerung eingetreten Eine
Meldung aus Wien vom 9 beſagt Das Befinden des Erzher ogs Otto
war wie die N Fr Preſſe berichtet in den letzten Tagen unbefriedigend
und gibt zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß da er an heftiger Bronchitis
mit Fieber erkrankt iſt Nachdem der Erzherzog im Dezember des ver
gangenen Jahres eine Operation am Kehlköpf überſtanden hatte die
der Wiener Profeſſor Chiari vornahm und die vollkommen gelang war
er genötigt eine Kanüle zu tragen Seitdem lebte er auf ſeinem Gut
Schönau bei Vöslau Vor etwa 10 Tagen zog er ſich durch Erkältung
bei einer Reitpartie eine Bronchitis mit ſtarklem Fieber zu doch gelaug es
den Aerzten die bedrohlichen Symptome dieſer Krankheit erfolgreich zu be
kämpfen Geſtern trat eine Beſſerung ein doch iſt die größte Vorſicht und
Sorgfalt in der Behandlung des Erzherzogs geboten da die Gefahr des
Eintritts einer Lungen Entzündung noch nicht vollſtändig gehoben iſt
Erzherzog Otto erhielt in den letzten Tagen die Beſuche ſeiner Stiefmutter
Erzherzogin Maria Thereſia und ſeines jüngeren Bruders des Erzherzogs
Ferdinand Karl

Jtalien
Der deutſche Staatsſekretär von Tſchirſchky in Rom

Die Tribuna meldet über den bevorſtehenden Beſuch Tſchirſchkys
in Rom der deutſche Staatsſekretär habe ſeine Abſicht nach Rom zu
kommen dem Miniſter Tittoni ſchon anfangs Auguſt angekündigt Seine
Reiſe ſei aber weder beſtimmt von der Notwendigkett beſondere Fragen zu
diskutieren noch von dem Wunſche den Geſchicken eines Bündniſſes auf
zuhelfen das klar ſeinen vorgezeichneten und allen wohlbekannten und un
diskutierbaren Weg gehe Der Beſuch ſei vielmehr nur der Ausdruck der
intimen Beziehungen die immer zwiſchen Jtalien und Deutſch
land beſtanden hätten Die Magdeb Ztg ſchreibt zu dem BeſucheDer Beſuch des Staatsſekretärs von Lſchir ſdty in Rom mit der damit

verbundenen Begegnung mit dem Miniſter Tittoni darf als Beweis des
Einvernehmens zwiſchen Jtalien und Deutſchland gelten Obwohl es
abgeſehen natürlich von der Marokkofrage eine Meinungsverſchiedenheit
zwiſchen Deutſchland und Italien in der letzten Zeit nicht gegeben hat
haben beide Miniſter das Bedürfnis einer gegenſeitigen Ausſprache gehabt
ein Bedürfnis das bei dem Bündnis zwiſchen Jtalien und Deutſchland
um ſo erklärltcher iſt Da Herr von Tſchirſchty über Wien kommt ſo iſt
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es ſelbſtverſtändlich daß im Vordergrunde der Unterredung Fragen ſtehen
die die gemeinſame Dreibundspolitik umſchließen

Frankreich
Botſchafter Wechſel

Die Gerüchte von einem nahe bevorſtehenden Wechſel in der Beſetzung
der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin erhalten von Paris aus
immer wieder neue Nahrung Jetzt werden ſchon beſtimmte Angaben
über die Perſönlichkeit des als Nachfolger Bihourds in Ausſicht

nen Diplomaten an Das Pariſer Blatt Echo de Paris
ezeichnet den in diplomatiſchen Kreiſen beliebten wiederholt vom Miniſter

des Auswärtigen mit ſeiner Stellvertretung im Amisverkehr betrauten
Direktor des Handelsreſſorts im Auswärtigen Amte Georges Louis
als künftigen Botſchafter in Berlin Louis iſt ein Mann in ſechziger
Jahren und verheiratet Vor Wochen hieß es er ſei für Wien deſigniert
doch Deschanels Kandidatur für dieſen Poſten veranlaßte ihn ſich von
jeder Kombination zurückzuziehen Jetzt da Jules Cambon wie es ſcheint
in Madrid unabkömmlich iſt appelliert man für Berlin an Georges Louis
welcher ſtets friedliche Tendenzen und das aufrichtige Streben bekundete
die deutſch franzöſiſchen Handelsbeziehungen noch reger zu geſtalten

Rußland e
Verbrechen und Attentate

Die Zahl der Verbrechen und Attentate wächſt die Bauern
unruhen nehmen zu Das Landgut des ruſſiiſchen Juſtizminiſters inMohilew iſt von Bauern einges ſHert worden Aus Koſtroma

im Wolgagebiet wird berichtet Jn dem Flecken Newjerino des hieſigen
Kreiſes ermordete eine Bande jugendlicher Bauern in der Nacht zum 8
eine ganze aus Mann Frau und zwei Kindern beſtehende Juden
familie ſowie einen Arbeiter und eine Arbeiterin Die Polizei
nahm drei Mörder feſt Das B bringt Nachrichten von Pogroms
in Sibirien Am ſchrecklichſten ſeien ſie in Tomsk geweſen wo vier
hundert Juden darunter viele Frauen in ein Fabrikgebäude eingeſperrt
wurden Dann ſei das Gebände an allen Ecken angezündet worden
Viele ſeien aus den Fenſtern geſprungen wurden aber ſofort niedergemetzelt
Auch der große Bazar in Tomsk in dem ſich viele Juden befanden ſei
niedergebrannt worden Jn Jrkutsk hätte eine Militäremeute ſtatt
gefunden welche aber von regierungstreuen Truppen niedergeſchlagen wurde
41 Rädelsführer darunter 6 Offiziere ſeien ſofort füſtiliert worden

Großbritannien
Unterſtützung deutſcher Berglente

Der Schleſ Ztg wird aus London geſchrieben Der General
ausſchuß der engliſchen Bergarbeiter beſchäftigt ſich gegenwärtig
mit der Frage ob und wie die englichen Gewerkſchaften den deutſchen
Bergleuten Unterſtützung gegen die Grubenverwaltungen leihen
könnten Der ſozialdemokratiſche deutſche Bergarbeiterverband hatte ſich an
die in Swanſea tagende Konferenz engliſcher Bergarbeiter mit der Anfrage
gewandt welche Haltung die engliſchen Genoſſen für den Fall einnehmen
würden daß in Deutſchland ein großer Bergarbeiterausſtand
ausbreche Das betreffende Schreiben äußerte den Wunſch die engliſchen
Kollegen möchten ſich verpflichten Maßnahmen zu treffen die eine Erhöhung
des engliſchen Kohlenexports nach Deutſchland vor und während des Aus
ſtandes unmöglich machen würden Als Mittel dazu wurde angeraten in
den engliſchen Gruben während der ganzen Dauer des deutſchen Ausſtandes
einen Tag pro Woche weniger zu arbeiten Die engliſche Bergarbeiter
konferenz konnte einen Beſchluß nicht ſofort faſſen war aber darüber einig
daß die deutſchen Kollegen unter allen Umſtänden und mit allen möglichen
Mitteln zu unterſtützen ſeien Es wurden in dieſer Richtung die
verſchiedenſten Vorſchläge gemacht So wurde beſonders darauf hingewieſen
daß es das beſte ſein würde wenn die engliſchen Bergleute ſich mit denen
Belgiens und Frankreichs über eine gemeinſame Stellungnahme zum
deutſchen Ausſtande einigten damit nicht etwa die von ihnen zur Unter
ſtützung ihrer deutſchen Genoſſen gebrachten Opfer durch eine erhöhte
Produktion in Frankreich oder Belgien wirkungslos gemacht werden
Während der Beratung liefen Briefe aus dem belgiſchen Kohlenrevier
und dem Pas de Calais ein die verſicherten die franzöſiſchen Gruben
arbeiter ſeien bereit den deutſchen Bergleuten zu Hilfe zu kommen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origing Jokal Berichte iſt nur mit Auellenangabe geſtaktet
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Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommtſſion
Sitzung am Donnerstag den 11 Oktober 1906 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Mittelbewilligung für Um und Neuverlegungen von Gas und
Waſſerleitungen

n zu einem Vergleiche
Mittelbewilligung zur Feier des 50 jährigen Beſtehens der ſtädtiſchen
Gasanſtalt
Finalabſchlüſſe der ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofskaſſe und
Nachbewilligungen
Mittelbewilligung für Aufſtellung neuer Laternen und für Um und
Neulegung von Gas und Waſſerleitungen
Rückzahlung zu Unrecht erhobenen Schulgeldes
Waſſerverſorgung der Landgemeinde Oſendorf
Sonſtige Eingänge

e

r
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Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
e hohenprieſterliche Theorie im Alten Teſtamente wurde HerrnDi

aufſchluchzend ihr Geſicht in den Kiſſen des Diwans Wie
ein Krampf ſchüttelte der Schmerz ihren Körper all die zurück
gehaltene Nervoſität der letzten Zeit brach plötzlich hervor herz
brecheud weinte ſie ihre Gedanken jagten wild durcheinander
und immer wieder murmelte ſie Ueber ein gewiſſes Maximum
reicht Menſchenkraft nicht hinaus

Und dann wurde ſie allmählich ruhiger ſie trocknete ihre
Augen langſam mit einem Zug von herber Entſchloſſenheit
verpackte ſie das weiche weiße ſchimmernde Brautkleid ohne
darauf zu achten daß ſie die Büſchel Orangenblüten zerdrückte
ſuchte ihre Nippes zuſammen verſchloß alles in den bereit
ſtehenden Koffern und dann ſetzte ſie ſich an den Schreibtiſch
und ſchrieb

Es war ihr keinerlei innere Erregung anzuſehen nur war
ihr Geſicht von geiſterhafter Bläſſe und ihre Lippen feſt gevreßt

An Anna ſchrieb ſie nur wenige Zeilen ſie ſolle die
Möbel gut verwalten das Haus treu beſorgen und Doktor
Meinhard gewiſſenhaft und hingebend pflegen Möglicherweiſe
würde ſie ſie einmal um Rechenſchaft fragen ob ſie ihres Amtes
treu gewaltet

Der Brief an den Geliebten fiel ihr nicht ſo leicht er
lautete Weil ich Dich liebe Karl drum muß es ſein Leb
wohl ich darf Dein Leben nicht an das meinige ketten nachdem
in Dir das Vertrauen an meine Wahrhaftigkeit ins Wanken
geraten iſt Laß uns als Freunde ſcheiden nicht in Groll Jch
habe heute in Dein Herz geſehen es iſt nicht ſtark genug mit
ſeiner Liebe die Vergangenheit zu bedecken drum iſt es beſſer
ſo Jch ſage nicht vergeſſe mich denn ich weiß daß Du es
ebenſowenig könnteſt wie auch ich Dich nie vergeſſen kann und
will aber lerne milde an mich denken und der Freundin ver
zeihen was Du der Braut und dem Weibe nicht vergeben
kannſt Frage nicht wohin ich gehe ſuche und forſche auch
nicht nach mir ich gehe dahin wo Du mich nicht finden wirſt
Und kommt auch einmal über Dich eine dunkle Stunde dann
denke daß auch ich im Schatten lebe denn wo Deine Liebe

Sünde ſondern die Nacht der Sehnſucht nach Dir die nie ein

Ende nehmen kann Deine Marie
Dahin wo Du mich nicht finden wirſt murmelte ſie

dann wohin denn nur in welchen Erdenwinkel Nordwärts
darf ich nicht nur im Süden wird er mich nicht ſuchen weil
er weiß daß meine Sehnſucht ſtets nach Norden ging Nach
Süden jetzt wo die warmen Tage kommen wo alles die heißen
Strahlen der Glutſonne flieht Aber dann bin ich ja ge
borgen und geſchützt dann laufe ich nicht Gefahr Bekannten
zu begegnen Dann ſah ſie nach der Uhr es war fünf Uhr
nachmittags noch in derſelben Nacht mußte ſie fort ſie mußte
weit über der Grenze ſein ehe er kam Sie wußte ja daß
er wieder mit milden Worten kommen daß ſein Blick ſein
Wort ſie umgarnen würde daß ſie ſchwach wäre in ſeiner
Nähe und daß er doch bei dem erſten Stein den man auf
ſie würfe wieder mit den alten Vorwürfen mit den folternden
d käme Aus ſolchem Zwieſpalt konnte kein Glück er
wachſen

Mitten im Siunen fiel ihr Blick auf die Theateranzeiger
des letzten Halbjahres die neben ihrem Schreibtiſch aufgeſtapelt
waren Auch ihre geliebte Kunſt hatte ihr kein Glück gebracht
zwiſchen den erſten jubelnden Kritiken und den letzten Notizen
über ihr Auftreten welche Kluft welch ein Unterſchied Und
wie ſie in den erſten Nummern blätterte blieb ihr Auge an
einer kleinen Annonce haften vBilliger ſtiller idylliſcher
Aufenthalt für die Winterſaiſon in einſamer Gegend Villa
Nearita Monſumano bei Florenz

Halt dahin entſchloß ſie ſich ſchnell im Sommer wird
es noch ſtiller und noch billiger ſein auch daran muß ich
denken und wenn Wintergäſte kommen dann fliehe ich

Ganz gelaſſen gab ſie ihre irreführenden Befehle Sie wolle
mit dem Eilzug nach Hamburg Dann fuhr ſie mit ihren
Koffern nach dem Zentralbahnhof warf dort die Briefe an
Meinhard und Anna ein ließ den Hamburger Zug abfahren

micht iſt da iſt für mich Nacht nicht die Nacht der Schuld und und dampfte über Jnnsbruck dem Brenner zu

15 Kapitel
Doktor Meinhard hatte die Störung durch die Schneiderin

gewiſſermaßen freudig begrüßt Er fühlte ſelbſt daß er zu
herb ja faſt kleinlich war daß er in ſeiner Empörung über die

neuen ungeheuerlichen Verdächtigungen und Anſchuldigungen
ſeiner Braut ſeinen ganzen Zorn und Ekel ungerechter Weiſe
auf ſie ſtatt auf den Verleumder ſelbſt ablud Seine Nerven
waren aber durch die fortgeſetzten Angriffe und Anwürfe ſo
irritiert daß er durch Mariens ruhige zärtliche Worte nur noch
mehr gereizt worden war und erſt als er beim Abſchied aus
ihrem ſtarren Antlitz und dem ſchmerzdurchbebten Lebewohl

erkannte wie tief und weh ſie getroffen war ergriff ihn eine
reuige Regung Er wollte einen weiten Spaziergang machen
denn er wußte daß er ſich ſo am beſten wiederfinden und be
ruhigen würde und ihr heimkehrend dann einige gute Worte
ſchreiben damit ſie mit der Morgenpoſt ſchon durch einen
Gruß erfreut würde da er erſt gegen 12 Uhr frei war um ſie
aufzuſuchen

Es war ganz eigen ſobald er das Häuſergewirr der Stadt
hinter ſich wußte und die reine köſtliche Luft ihm die Stirn
umwogte wurden ſeine Gedanken immer ruhiger und ſein
Jdeenkreis normaler Der köſtliche Duft der Blüten atmete ihm
entgegen der jubelnde Sang der Vögel ſtimmte ihn friedlich
ja faſt heiter und nun begann er ſich einen pedantiſchen Toren
zu ſchelten der ſich und ſeinem armen Lieb das Leben ver
bitterte War denn der nicht ehrlos und ein Schurke der
immer und immer wieder aus dem Hinterhalt mit den ſchmutzigen
Mitteln der Verleumdung angriff Und wenn ſelbſt Marie
gefehlt gab das dem Manne der ihr Vertrauen und ihre Liebe
vielleicht ſogar beſeſſen hatte ein Recht aus einer weiblichen
Schwäche nur Kapital zu ſchlagen um ſie zu verderben
Kannte er Marie denn nicht lag nicht ihr ganzes Weſen und
Sein wie ein aufgeſchlagenes Buch vor ihm brachte ſie ihm
nicht eine tiefe wahre Liebe entgegen ein überquellendes Herz
voll Dank und Hingebung
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Hermann Strunk aus Dobien von der philoſophiſchen Fakultät der
hieſigen Univerſität der Doktorgrad erteilt

Auszeichnung Dem langjährigen Vorſitzenden des Vereins ehem
Grenadiere SteuerErheber a D Wilhelm Gießmann welcher bereits
im Beſitz des Eiſernen Kreuzes 1 und 2 Klaſſe des Allgemeinen Ehren
zeichens der Dienſtauszeichnung 1 Klaſſe in Gold der drei Denkmünzen
von 1864 1866 1870/71 und des Düppeler Sturmkreuzes iſt wurde der
Königl KronenOrden 4 Klaſſe verliehen

Die Baukommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung die An
träge betr Zahlung von Kanalanſchlußgebühren ſeitens der Anlieger neuer
Stiaßen und Neupflaſterung der Wettinerſtraße zwiſchen Mühlweg und
Blumenſtraße Dann erfolgte die Feſtſetzung der Straßeneinheit für den
zwiſchen Anhalter und Grünſtraße belegenen Teil der Magdeburgerſtraße
und die Genehmigung des Vertrages mit der Poſtverwaltung wegen Anlage
eines Tunnels von dem neuen Poſtgebäude nach dem Bahnhof Weiter
ſtimmte die Kommiſſion der Rückauflaſſung einer Landparzelle am Deſſauer
platz an die Domgemeinde und einem Landverkaufe zu dem Grundſtück
Wörmlitzerſtraße 108 zu

Handelskammer Jn der heutigen Geſamtſitzung der Handelskammer widmete vor Eintritt in die Tagesordnung der Vorſitzende

Herr Geh Kommerzienrat Steckner dem verſtorbenen Kammer
mitgliede Kommerzienrat Ott oFreyburg a einen warmen Nach
ruf Sodann erfolgte die Beeidigung des approbierten Nahrungs
mittel Chemikers Dr Streicher in Weißenfels als Handels
chemiker Auf Antrag der Rechnungsreviſoren Herren Guido Müller
und Paul Hofmeiſter wird die Entlaſtung der Abrechnung
des Handelskammerhaushaltes für 1905 ausgeſprochen Die Rechnung
weiſt ein Geſamtwermögen der Kammer von 111507,63 Mt nach
Außerdem verfügt die Kammer über die Haaßengier Stiftung mit einem
Kapitale von 10000 1000 und 3000 Mk ſowie einen Stipendienfonds
von 466,90 Mk Der Magiſtrat in Liebenwerda teilte mit daß für
den Gemeindebezirk Liebenwerda die Errichtung einer obligatoriſchen
kaufmänniſchen Fortbildungsſchule beabſichtigt ſei und erſuchte die Handels
kammer der Koſten dieſer Schule die durch das zu erhebende Schul
geld nicht aufgebracht werden zu übernehmen Die allgemeinen Voraus
ſetzungen welche die Handelskammer an die Gewährung von Unterſtützung
für kaufmänniſche Fortbildungsſchulen knüpft ſollen erfüllt werden Jn
der Ausſchußſitzung vom 3 Oktober wurde beſchloſſen der Geſamtſitzung
zu empfehlen dem Antrage des Magiſtrats in Liebenwerda mit der Maß
gabe zu entſprechen daß der von der Handelskammer für die Schule zu
gewährende Beitrag 150 Mk jährlich nicht überſteigen darf

Stadttheater Die nächſte Volksvorſtellung zu kleinen Einheits
preiſen 60 40 und 25 Pfg findet Sonntag den 14 Oktober nachmittags
31 Uhr ſtatt Zur Aufführung gelangen Hebbels Nibelungen Sicherlich
wird die Wahl dieſer grandioſen Tragödie für eine Volksvorſtellung mit
Freuden als hochwillkommene Gabe von allen Intereſſenten begrüßt werden
Vorzugsbillets die bis Freitag abend gegen Tagesbillets umgetauſcht
werden müſſen ſind an alle Fabriken Krankenkaſſen c geſandt worden
die der Direktion gegenüber den Wunſch geäußert haben ſolche zu erhalten
Herr Rendant Thier Sternſtraße 10 hat ebenfalls ſich bereit erklärt
den Vertrieb an die Mitglieder der Krankenkaſſen Betriebskaſſen und Ge
werkſchaften zu übernehmen Am Donuerstag wird Sherlock Holmes
in der Bearbeitung von Ferdinand Bonn gegeben Freitag wird der
Poſtillon von Lonfumeau hierauf Der Bajazzo in neuer Einſtudierung

zur Aufführung gelangen Frl Fiebiger Nedda ſingt hierin zum erſten
Male in dieſer Spielzeit eine größere neue Partie Herr Gogl Canio
Herr Bürſtinghaus Tonio Herr Habich Sylvio und Herr Gruſelli
Beppo vervollſtändigen das Enſemble Die Proben für die neue

Operette Schützenlieſel ſind in vollem Gange Vorbeſtellungen für die
Premiere werden an der Kaſſe angenommen

Neues Theater Donnerstag bleibt das Neue Theater wegen
einer Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen Freitag den 12 Oktober findet die
dritte Wiederholung von W L Stein und A Lippſchitz Die Kieler Woche

ſtatt 2Burmeſter Konzert Der große Geiger Willy Burmeſter
veranſtaltet am 31 d Mts in den Kaiſerſälen wieder ein Konzert
Bilettwormerkungen werden ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch entgegengenommen

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Die Jahresprüfungen des Schuljahres 1905,06 finden Freitag und Sonn
abend den 12 und 13 d M im Konſervatoriumsſaale ſtatt und zwar
am Feitag um 3 Uhr für Geſang Redekunſt und Theorie und am Sonn
abend um 2 Uhr für Klavier Violine Cello Kontrabaß und Muſik
grundlehre Die Angehörigen der Schüler haben zu den Prüfungen Zutritt

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
Kommunale Vereine I II III IV V Halle Oſt Bürgerverein für ſtädriſche
Jntereſſen hält ſeine erſte große Generalverſammlung am Montag
15 Oktober abends S Uhr in der Kaiſer Wilhelms Halle ab Die
Tagesordnung lautet Statutenberatung Wahl des erſten Vorſitzenden

c e

e e

Herren Normal Hemden
Herren Hormal Hemden prima

Herren Normal Jaeken
Herren NMormal Jacken prima
Herren Hormal Beinkleider 30 15 95 85 pr
Herren Normal Beinkleider Prima

J Damen Hormal Jaeken
J Damen Kormal Jacken Prima
J Damen Normal Beinkleider
Knaben Normal Hemden

Knaben Normal Beinkleider

Kinder Normal Anzüge
Kinder Anzüge gewirkt
Kinder Anzüge estrickt
Kinder Anzüge gestrickt Prima
Kinder Springhösehen
Kinder Springhöschen Normal

75 bis 35 M

75 65 vis 48 pr

50 pis 00 r
35 95 75 65

85 50 25 r
00 I vis 86 pt

55 25 95 bis 60 Pt
85 70 58 45 pr
65 50 38 35 pt

00 M vis 80 pt
20 88 65 vis 36 pt

95 I bis 0 pr

25 15 00 86 pr

95 85 75 8 pt
00 vis 25 u

00 bis 50 M

Schwimmbad Brauſebäder bezw Oeffnung der Schulbäder und Schul
plätze für die Allgemeinheit Einführung der Bedürfnisfrage bei Erteilung
von Schankgerechtigkeit Uebernahme der Straßenreinigung in ſtädttſche
Verwaltung Eingeführte Gäſte ſind willkommen

Großfener Auf bisher unaufgeklärte Weiſe brach geſtern abend
gegen 8 Uhr in Büſchdorf in der großen Scheune der Oekonomie des
Herrn Bardenwerper Beſitzer Schillings Erben Feuer aus Noch ehe
die Sturmglocke die Ortsbewohner zuſammenrief ſtand das mit reichen
Erntevorräten gefüllte Gebäude in hellen Flammen Die Glut färbte den
nächtlichen Himmel feuerrot Mit der kleinen Ortsſpritze und den be
nachbarten Landſpritzen die herbeigeeilt waren ließ ſich bei dem Umfang
des Feuerherdes nicht viel ausrichten und man befürchtete ein Ueber
greiſen des Feuers auf die Wirtſchaftsgebäude Ställe und das Wohnhaus
So wurden Kühe und Pferde nach dem Dorfplatz gebracht und Hilfe
wurde aus Halle geſucht Gegen 10 Uhr kam dann auch von dort die
Dampfſpritze mit Tenderwagen an die ſofort am ſüdlich des Dorſes ge
legenen Teiche in Tätigkeit trat und mit 500 600 mm Schlauchlänge und
zwei Schlauchrohren gewaltige Waſſermaſſen in das ziſchende und qualmende
Feuer führte und die Giebel der angrenzenden Wirtſchaftsgebäude erfolg
reich ſchützte Erſt gegen 4 Uhr nachts rückte die Wehr wieder ab das
Feuer war auf ſeinen Herd beſchränkt worden Der nicht unbedeutende
Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt Ein glücklicher Umſtand war es
daß kürzlich ein größerer Teil des Getreides ausgedroſchen wurde

Der Handwerker Meiſter Verein hält am Freitag abend 8 Uhr
eine Verſammlung im Goldenen Schiffchen ab

Konkurs Wettinerhof Bei dem geſtrigen Verteilungsterminſind zirka 100000 Mk Hypotheken aubgeſelten Erſteher iſt Herr

Th Niemann von hier
Durchgänger Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr gingen in der

Ludwig Wuchererſtraße die Pferde eines Kauſmanns mit dem leeren Ge
ſchäftswagen durch Die Tiere wurden vor dem Grundſtück Reilſtraße 128
zum Halten gebracht Unterwegs hatte der Geſchäftswagen einen Kinder
wagen derart geſtreift daß das Kind in einem großen Bogen auf den
Reitweg geworfen wurde ohne jedoch verletzt zu werden

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 10 Oktober Wolffs Bur Die Reichsbank hat den

Diskont auf 6 Prozent und den Lombardzinsfuß auf 7 Prozent
erhöht

Berlin 10 Okkober Meldung des B Die Seiden
ſtoffe aus dem Karlsſchrein zu Aachen um derentwillen die Oeffnung
und Unterſuchung des Sarkophags Karls des Großen durch eine vom
Kardinal Erzbiſchof zu Köln eingeſetzte Kommiſſion von Gelehrten in
dieſem Jahre hauptſächlich erfolgte ſind geſtern abend im Hörſale des
neuen Kunſtgewerbemuſeums einer kleinen Anzahl geladener Gäſte durch
den Geheimen Regierungsrat Profeſſor Dr Leſſing vorgeführt und er

läutert worden

Hamburg 10 Oktober Meldung des B Aufſehen
erregt hier das ſpurloſe Verſchwinden der elfjährigen Tochter des
Hamburger Großkaufmanns Emil Hauptmann Das Kind ging morgens
von der am Rondeel auf der Uhlenhorſt gelegenen Villa zur Schule und

iſt ſeitdem verſchwunden Jhre Büchermappe iſt in einer nahen Straße
geſunden worden Da das Kind für ſein Alter gut entwickelt iſt ver
mutet man einen Luſtmord

Paris 10 Oktober Wolff s Bur Jaurss teilt in der
Humanité mit daß die Hilfe einiger perſönlicher Freunde ſowie die

Unterſtützung der Arbeiterparteien ſeinem Blatte eine Friſtverlängerung
von einigen Tagen ermöglicht habe Um einen Verſuch zur dauernden
Rettung der Humanité zu machen beruft Jaurés für den 13 d M
eine öffentliche Verſammlung aller ſozialiſtiſchen Vereinigungen ein

Paris 10 Oktober Meldung der Magdeb Ztg Der Temps
gibt in einem Leitartikel zu daß ſich die Hoffnungen Frankreichs auf den
Zuſammenbruch des Dreibundes nicht erfüllt haben man müſſe viel
mehr feſtſtellen daß die Erneuerung des Bundes unmittelbar bevorſtehe

Warſchau 10 Oktober Meldung des B Obwohl
jeden Tag Hinrichtungen von Banditen ſtattfinden die durch Feld
kriegsgerichte zum Tode verurteilt werden ſo dauern hier die Ueber
fälle auf reiche oder politiſch verhaßte Perſonen ſort Geſtern abend

Damoen Strümpfe deutsch lang
Damen Strümpfe enwarz Wolle platt
Damen Strümpfe eringelt
Damen Strümpfe engl lang schwarz
Damen Strümpfe FPrima reine Wolle
Herren Soeken arvig
Herren Socken piattiert

Herren Socken reine Wone Paar 55 pr
Herr on Socken geringelt Paar 38 Pf
Herren Socken Prima reine Wolle P 25 M vis 78 pr

Paar 45 Pt
Paar 45 Pf

Paar 75 Pf
50 bis 90 Pf
Paar 18 Pf

Paar 60 und 40 Pf

gegen 7 Uhr drangen vier Räuber in die Wohnung des bekannten
Rechtsanwalts Dembski um Beute zu machen Als dem bedrängten
Rechtsanwalt deſſen Schwiegerſohn der Chefredakteur der Gazeta Polska

Johann Gadomski zu Hilfe kam ſchoſſen die Banditen und verwundeten
ihn ſchwer Sämtliche Räuber entkamen

Sosnowice 10 Oktober Meldung des B T Bei
verſchiedenen angeſehenen Bürgern fanden Hausſuchungen ſtatt Der
Zolldeklarant Ginsberg und der Bankbuchhalter Baumgarten und
andere wurden wegen ſozialiſtiſcher Agitation nach Bendzin abgeführt
Das Czenſtochauer Feldgericht verurteilte einen Dragoneroffizier einen
Grenzwachtmeiſter und zwei Soldaten wegen ſozialiſtiſcher Agitation
zum Tode

Lodz 9 Oktober Wolffs Bur Wegen des Tagens der Feld
kriegsgerichte ſind geſtern die Arbeiter von ſämtlichen Fabriken
in den Ausſtand getreten Es herrſcht große Erregung viele Straßen
ſind militäriſch abgeſperrt

Helſingfors 10 Oktober Wolffs Bur Die Oppoſition
gegen die vom Komitee des Kadettenkongreſſes beantragte Reſolution
teilt ſich in zwei Gruppen deren eine die vollſtändige Verwirklichung des
Wyborger Programms fordert während die andere die Steuer
verweigerung für notwendig erklärt die Verweigerung der Rekruten
geſtellung aber nicht für zweckentſprechend hält da die Rekruten nach ihrem
Eintritt in die Armee die alten Soldaten gewinnen würden

London 10 Oktober Meldung des B Londoner Blätter
melden aus Petersburg die Gemahlin des ermordeten Großfürſten
Sergius werde ſich mit dem Großfürſten Nikolas Nikolajewitſch
einem Neffen Alexanders II vermählen

Buira Algier 10 Oktober Wolffs Bur Jn der Nähe von
Buira wurde eine Patrouille von 10 Gendarmen unter Führung
eines Leutnants von etwa 1000 Eingeborenen mit Gewehrſchüſſen
und Steinwürſen empfangen 6 Gendarmen wurden verwundet Die
Gendarmen antworteten mit Revolverſchüſſen Der Generalgouverneur hat

Gendarmerieverſtärkung nach Buira entſandt

Newyork 10 Oktober Meldung des B Aus
Waſhington kommt die Nachricht daß Ernſt Georg Hermann Robert
Rochus Manderup Fürſt zu Lynar zum Dritten Sekretär der
deutſchen Botſchaft ernannt wurde und nächſte Woche eintrifft Fürſt
Ernſts Mutter iſt geborene Amerikanerin namens Parſons aus Columbus

Ohio

Hriefkaſlen des General Anjeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt

A V 50 Dieſe Wünſche ſind mündlich oder ſchriftlich der
Redaktion mitzuteilen wenn die Sache nicht von Bedeutung iſt läßt man
Rückſicht walten

K B 100 Reichen Sie einen diesbezüglichen Antrag bei der
Polizeibehörde zur Prüfung der Sache ein das weitere wird ſich dann ſchon
ſinden

B S Eine derartige Spezialſchule gab es früher einmal in Halle
Auskunft für Jhre vier Fragen können Sie jedenfalls erhalten bei der
Leitung der der Handwerkerſchule angeſchloſſenen Maſchinenbauſchule Siehe
Adreßbuch Teil IV Seite 28 Spalte 1

A B 400 Ueber Jhre Angelegenheit muß es doch in Jhrem
Orte ein baupolizeiliches Ortsſtatut geben das Sie bei der betreffenden
Behörde in Augenſchein nehmen können Auf dieſem Gebiete ſind die
Statute in den verſchiedenen Ortſchaften verſchieden

A F J Jhr Brot reſp Lehrherr hat keine Berechtigung ſür
dieſe ArbenszeuAusfälle Jhr feſtgeſetztes Wochenlohn zu kürzen

A F Die richtigſte Stelle an die Sie ſich zu wenden hätten iſt
jedenfalls der Magiſtrat dieſer wird dann die Sache an das Bau Polizei
bureau verweiſen das ſeinerſeits eine Ortsbeſichtigung anordnen wird

A M 100 Zu 1 Jhr Hauswirt hat nicht das Recht Jhrem
Milchmanne das Betreten des Hauſes zu verbieten Welchen Grund will
er denn zu einer ſolchen Maßnahme haben Zu 2 Wenn von Sach
verſtändigen feſtgeſtellt wird daß das anhaltende Rauchen in Jhren
Räumen lediglich auf große Mängel des Ofens oder Schornſteins zurück

ſFrikotagen Strumpfwaren u Wollwa
paar 28 pr Damen Kopfshawls

Damen Kapotten viäseh
Damen RKapotten Seide
Mädchen Tueh Dauben
Mädehen TFneh Hauben eg Austähr
Mädehen Plüsch Hauben

Herren Jagdwesten 00 75 50 35 r
Herren Jagdwesten prima 00 M vis 30
Knaben dagädwesten 25 75 25 M vis 75 P
Herren Sweaters 25 00 75 vis 35 I
Herren Sweaters ma 00 vis 50 r
Tnaben Sweaters 50 75 M vis 6 P
Arbeiter Jacken 75 25 M vis 85 pt Mädehen Plüsch Hauben eleg Ausführ

zuführen iſt dann hat der Wirt die Pflicht Abhilfe zu ſchaffen
2

t e
e er o a ee e e

e

25 00 75 60 50 p
50 vis 35 ar

90 75 60 45 35 pt
00 M vis 95 pr
75 25 70 r
65 25 00 r

00 vis 75 ar
50 75 25 15 r

00 pis 75 r
00 vis 00

50 M vis 00 pr
00 vis 50
00 vis 00 r
90 70 0 pr

50 I bis 76 Pf
15 00 85 pr

50 vis 25 r

Damen Kopfshawls Prima
Damen Kopftücher
Damen Kopftücher Prima
Sehulterkragen
Damen Zuaven Jaecken
Damen Zuaven Jacken Prima
Damen Plaiäs am
Damen Plaids Prima
Damen Plaids Angora
Damen Rapotten wone gestrickt

Strickwolle
schwarz und farbig

G 4 Prima CQualität fester Faden

G 4 garantiert reine WolleI

L O r O wol le Spezialmarke

Pfund g

Pfund 3

Pfund Extra rima weicher Faden Pfund 4

Micdergarn prin

Träumplz Wolle e er 9
Pfund Z

Jedes Angebot

eins
Konkurrenz

heschäftshaus J

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Halle a S,
Marktplatz
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Bar e Rekruten
Kuehengabeln Tortenheber Tortenmesser

Kontekthbestecke

Horrend billige Preise
4 Rekrutenkoffer Klopfpeitschen 20Putzpomade zen O reRekrutenkisten i 82 Brustbeutel 15 Wiehse s von IO v r e e14 uenen

Rekrutenmesser 25 Hosenträger 42 Handbürsten Gute anin gröester Auswahl

RekrutenPutzzeugGarnitur 15 Trile zuſammen Mk 7 5 Besdertecro in 4paeeg Dernayrter Silder

F e z lermann üllere T I e 5000 Thren gratis cone Jeineraue 2 len n ns m loſen Zahnerſatzx dann ſänr gärantie tar de W unſere a7 a t u i s no on S Teilzahlung e Raielodes tann der veſer dieſes viantes
k 1 S Neparaturen u nwacbeieng ſchlechtſitzender eins hodſtine Rrmontoir Anker Aurd G oder Damen gratis erhalten

Senden Se v et Beigung von 3 Er Briefmarken für
orto un an dascporhaus delta in Lugano Kn2zugstoffe

SchweiwS 2 Briefe nach der Schweiz koſten 20 Pfg ß d7 a ksa c hen beweisen e eT

im Ausverkauf bis zu und unter Selbſt

T e die Güte unseres seit 18 Jahren überall d m koſtenpreis empfiehltdi de M a n eingeſanrten in teilt J W egerſont t n m Brüderſtr 2 nahe am Me eru Tannin Wassers Fur die neue Wohnung
Ausprobiert an unseren eigenen Kindern

empfiehlt billigſt

Ernst Karras jun
Leipzigerstr

Blüten Honig

Völlig ſchmerzlos G S Gebiſſe ſchnell u billig Plomben M 1,50 an
Viele Anuer z S s

e P Fred Bekstein Leipzigerſtr 43 43 1kennungen

e Tausende von Anerkennungen Aerztlich
S enmpfohlenes Haarpflegemittel von unüber

i e trotfener Wirkung Zu haben mit Pottgenalt oder trocken fetttrei in jedem
besseren Friseur Drogen und Parfümerie
geschäft auch Apotheken

Plasche Mark 75 und Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder

E A Uh mann Co
Engros Lager Generalvertrieb f Halle u Vmg,

haumann 8 Redderoth
Er Steinstr 79 Tel 2605Grosse Auswahl andtuohhalter

oderne Luxusmöboel
in Eiohe Mahagoni oder
Nussbaumholz gesohmaok
voll entworfen und sauber
gearbeitet

e

Kleid arleisten gar Ign31 Tuoherleisten a Pfd b 1,00mpfiBillige Preises Paneselbretter Curt Khronberg
r zirka 100 ver rüber A Krantz NachS Fiſchlampen a et 25 bis 2 Mk sohiedens neues h

o Wien g tSiurlampen n 22 f u r e e pFlechten sJ Küchenlampen e 50 Pfg vis 79 Mk an e3 v 7 Ampeln a er 75 v II Mk eAuge 9 e h enHängelampen a St 80 bis 32 M gründlich die als altbewährtes Haus eg mitte 5 v6 armig ekannte altderühmtsKronleudjter a St u bis 45 Mk Ripp sehe Heilsalbe 3e Doſe M zu haben in den Apothekenen Petroleum Glühſieht Bronner 6 F Ritter Leipzigerstr o

W paßt auf jede Lampe Königl bayr Hof4 S General Vertrieb für Stadt u Jandkreis Halle i Spar i 7Mitglied des Rabatt Spar Vereins J bittet um Beachtung
ſeiner Auslagen

Wiederver käufern hoher Rabatt Moderne 2Hängenhren

g mit Gong h 2 von 15 Marke an 2
Steinweg 22 2vis avis 3Mitglied des der Schwetſchkeſtraße gUsſpzigerstr 10 Rabatt Spar Vereins jetzt immer Eingang von aprrien Nenheiten 50 Rab Sp V 595 F

I z Gasampeln Gasiyren Tiſchlampen Waundarme Sämt e Masenerei r u
2 Gaskocher Gasheizöfen Badröten für Gas oder Berl geſchlGrosse Lotterie ehe e e e enet der In h a4 v ſtallationsbranche empfiehlt in reicher Auswahl Wickeſ Glanz Plättenzur Deutsehen Dhst Bemüse u Imkerei Ausstellung s u 53 t n zu Magdeburg bung x z 0 7 9 e Pläuen u K Er eiUekrny 16 Okt d I iaupt Gewinne Debuny 16 Okt I o 9 phe b 25Tafel h a Pera en 000 s Inſtallalion für Gas und Waſſexanlagen S e 3S Salon kinrichtung im Werte von 2909 4 77m Franckestrasse 7 am Garbinentpanner Plättbretter neu Pendel u

S 1 Jint n im Werte von 1200 S g h Telephon waſchmaſchinen 50 Mk Wringmaſchinen3 i 1009 e Einige zurückgeſehte Muſter in Kronen und Ampeln gebe zum 12 20 Mk Wäſcherollen 36 Mk E
t 2 Siberkasten m e e e i halben Preiſe ab S Bei Barzailung 5 in Rabattſparmarken Gustav Renseh Foſlſtraße 4 peLewinns 3 ersthlaselge Fahrräder und a e 1900 c S Kensch Passage En e e a39 Bewiate 16 e h und 1509 e 2 22 S ur vo50 ewinne e W See n 1500 Geſel äfts VBerleguitg Schuhwarenbändler we
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